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Liebe Leserinnen, liebe Leser 
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„Du erfreust mein Herz.“ Psalm 4, 8a 

„Kannst du dir vorstellen, so zu predigen 
und so aufzutreten wie unser Pastor,“ flüs-
terte er der damals 17-jährigen zu. Die bei-
den saßen im Gottesdienst. Etwas verhal-
ten und forsch zugleich flüsterte sie ihrem 
besorgten Vater ins Ohr: “So nicht, aber  – 
anders.“ Wie genau, das wusste sie nicht. 
Eine Pastorin hatte sie noch nie gesehen. 
Zu ihrer Zeit, 1979, gab es kaum welche. 
Später sollte sie selbst in zwei Kirchenge-
meinden die erste Frau im Pfarramt sein. 
 
Die 17-jährige war ich. Ich würde – so 
stellte ich mir damals vor –  Glaubens- und 
Lebensfragen miteinander verknüpfen, 
Menschen am Lebensanfang, am Ende 
und mittendrin begleiten und unterstüt-
zen, in abwechslungsreichen Arbeitsfel-
dern generationsübergreifend tätig sein 
und Gesellschaft mitgestalten. 
 
Und so war es auch. Im Rückblick bin ich 
dankbar für 34 intensive Berufsjahre. Sie 
haben mich ausgefüllt, erfüllt, und ja, auch 
gefordert. Ob als frisch ordinierte Pastorin 
in Brasilien, als Seelsorgerin und Unter-
richtende an einer Beruflichen Schule, als 
Gemeindepastorin an der Ostsee in 
Eckernförde, auf der Nordseeinsel Pell-
worm und zu guter Letzt: im Mittelpunkt 
Schleswig-Holsteins in Nortorf mit seinen 
umliegenden Dörfern. 
 
Die 10 Jahre hier mit euch und Ihnen sind 
gefühlt vergangen wie im Fluge. So ist es 
wohl mit zunehmendem Alter. „Wo ist die 

Zeit geblie-
ben?“ –  das 
habe ich oft 
gehört und 
nun selbst ge-
dacht. 
 
Die Jahre sind 
geprägt vor al-
lem durch Be-
gegnungen 
mit Men-
schen. Die An-
lässe waren so vielfältig wie das Leben 
selbst. Es war eine sehr schöne Zeit für 
mich in dieser offenen, freundlichen, gro-
ßen und vielgestaltigen Gemeinde mit 
„Jung und Alt“. Auch mit all den wunder-
baren ehren- und hauptamtlichen Mitar-
beitenden und all jenen, mit denen ich in 
und über die Gemeinde hinaus zusam-
menwirken durfte. 
 
„Du erfreust mein Herz.“ Dabei denke ich 
an viele einzelne, ganz unterschiedliche 
Menschen, die mir begegnet sind. „DU er-
freust mein Herz.“ Dabei denke ich an das 
große allumfassende DU, dass mir das Le-
ben gegeben, mich bis hierher geleitet und 
begleitet, mich erhalten und mir geholfen 
hat. 
 
So lebt wohl, euch und Ihnen Gottes Güte 
alle Tage. 
 

Eure / Ihre Susanne Büstrin da Costa
 



Abschied von Pastorin Susanne Büstrin da Costa 
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Liebe Susanne, 

dich lassen wir wirklich nur ungern mit ei-
nem lachenden und einem weinenden 
Auge gehen. Du warst in den vergangenen 
9 Jahren eine wunderbare Kollegin und 
eine tolle Pastorin für deine Gemeinde. 
 
Deine warme Herzlichkeit, dein Einfüh-
lungsvermögen und deine Fähigkeit, für 
jede Situation die richtigen Worte zu fin-
den, waren eine Wohltat für diejenigen, 
die sich dir in ganz unterschiedlichen seel-
sorgerlichen Situationen anvertraut ha-
ben. 
 
Mit Freude und Herzblut hast du z.B. dei-
nen Konfirmandenunterricht gestaltet und 
keine Mühe gescheut, damit bei der Kon-
firmation alle zufrieden sind. Du bist eine 
Perfektionistin – was du anfasst, soll die 
Menschen im Herzen berühren – dafür 
hast du all deine Kraft gegeben – und 
manchmal auch zu viel – deshalb hast du 
dir deinen Ruhestand jetzt wirklich ver-
dient. 

Ich werde dich vermissen, denn du warst 
daneben als Kollegin immer loyal; auf 
deine erfrischenden Andachten in unserer 
Dienstbesprechung habe nicht nur ich 
mich gefreut – dein tiefes Vertrauen in 
Gott war auch in deinen Predigten leben-
dig. 
 
Und ihn werde ich auch vermissen: deinen 
Ehemann und Küster Torsten. Er war im-
mer mit zur Stelle, wenn du in der Ge-
meinde unterwegs warst. Auch dir, lieber 
Torsten ein herzliches Dankeschön für dei-
nen Dienst. 
 
Ich wünsche euch beiden einen wunder-
baren Ruhestand, einen ganzen Sack voller 
Gesundheit und Leichtigkeit und Sonnen-
schein im Herzen.  
 

Im Namen des Kirchengemeinderates 
Anna Trede 

 



Herzlich willkommen, Pastorin Dr. Brinja Bauer 
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Moin, 

mein Name ist Brinja Bauer und ich bin 
seit 1. Mai die neue Pastorin in der Kir-
chengemeinde Nortorf! Einige haben mich 
in den letzten Wochen schon bei verschie-
denen Gelegenheiten getroffen. Sei es 
beim Him-
melfahrtsgot-
tesdienst in 
Borgdorf-See-
dorf, meinem 
Begrüßungs-
gottesdienst 
in Nortorf 
oder im Iloo-
Forst in Tim-
maspe – ich 
habe bereits 
viele schöne 
Orte des Ge-
meindege-
biets gesehen und vor allem viele nette 
Begegnungen und Gespräche gehabt. 
 
Geboren und aufgewachsen bin ich in Pin-
neberg, meine ersten Erfahrungen mit Kir-
che habe ich durch den Kinder- und Ju-
gendchor in meiner Heimatgemeinde ge-
macht, wo ich dann auch nach der Konfi-
Zeit in der Jugendarbeit und später im KGR 
aktiv war. Dass ich Pastorin werde, war ei-
gentlich nie der Plan. Zunächst habe ich 
Deutsch und Evangelische Religionslehre 
auf Lehramt studiert, danach einige Jahre 
an der Universität Kiel gearbeitet, im Be-
reich der Kirchengeschichte promoviert 

und erst im Laufe der Jahre beschlossen, 
den Weg ins Pfarramt einzuschlagen. 
 
Während meines Vikariats in der Ge-
meinde Quickborn-Hasloh habe ich ge-

merkt: Es war 
genau die 
richtige Ent-

scheidung! 
Ich finde es 
großartig, mit 
Menschen al-
ler Alters-
gruppen über 
Gott und die 
Welt ins Ge-
spräch zu 
kommen, sie 
auf ihrem Le-
bensweg be-

gleiten zu dürfen, Gemeindeleben zu orga-
nisieren und vor allem Gottesdienste zu 
feiern.  
 
Neben der Kirche schlägt mein Herz für 
Pferde und Hunde, gute Bücher und Kon-
zerte aller Musikrichtungen. Jetzt steht 
der Sommer vor der Tür und ich freue 
mich darauf, das Gemeindegebiet mit sei-
nen vielen Dörfern und besonderen Orten 
weiter zu erkunden. Wenn Sie mich tref-
fen, sprechen Sie mich gerne an, ich bin 
gespannt auf Ihre Geschichten. 
 

Ihre Pastorin 
Dr. Brinja Bauer

 

Foto: Cornelia Blümer 

Foto: Cornelia Blümer 
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Liebe Leserinnen und Leser 

Der Kirchengemeinderat freut sich über 
das bunte lebendige Gemeindeleben un-
serer Kirchengemeinde in den vergange-
nen Monaten: die Kinderbibelwoche, die 
Konfirmationen, die Begrüßung und Ver-
abschiedung von Pastorinnen, Ostern, 
Himmelfahrt und vieles mehr.  
 
Im Mai haben wir Pastorin Dr. Brinja 
Bauer als neue Pastorin für den Seelsorge-
bezirk begrüßt. Sie tritt die Nachfolge von 
Pastorin Büstrin da Costa an, die wir im 
Juni in ihren verdienten Ruhestand verab-
schiedet haben. Liebe Brinja, wir freuen 
uns sehr, dass du jetzt Teil unseres Teams 
bist.  
 
In diesem Zusammenhang haben wir die 
Nortorfer Seelsorgebezirke neu zuge-
schnitten. Aus ehemals 4 Bezirken sind 
jetzt 3 Bezirke in Nortorf geworden. Pasto-
rin Dr. Bauer arbeitet mit halber Stelle in 
Nortorf und ist zuständig ist für die Dörfer 

Timmaspe, Loop, Schülp und Krogaspe und 
die Pflegeheime in Nortorf und Timmaspe. 
Mit der anderen halben Stelle arbeitet sie 
als Vertretungspastorin im südlichen Kir-
chenkreis. Die neue Einteilung der Seel-
sorgebezirke finden Sie auf Seite 35. 
 
Da Pastorin Leykum in Aukrug längerfristig 
erkrankt ist, sind wir Nortorfer Pastores 
verstärkt auch in Aukrug tätig. 
 
Die Kirchengemeinde trennt sich von der 
Kirche „Zum guten Hirten“ in Groß 
Vollstedt und der Paul-Gerhardt-Kapelle 
in Langwedel. Beide Gebäude und Grund-
stücke gehen für den symbolischen Kauf-
preis von 1€ in den Besitz der jeweiligen 
Kommune über - die Grundstücke waren 
der Kirchengemeinde Nortorf damals für 
den jeweiligen Bau eines Gotteshauses ge-
schenkt worden. Wir können sowohl in 
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Groß Vollstedt als auch in Langwedel wei-
terhin Gottesdienste feiern und Menschen 
taufen, trauen und beerdigen. Die Ge-
bäude werden nicht entwidmet, von den 
Kommunen jedoch auch anderweitig ge-
nutzt werden. Durch diese Maßnahmen ist 
der kirchengemeindliche Haushalt entlas-
tet, da die Instandhaltungs- und Repara-
turkosten jetzt bei den Kommunen liegen. 
Momentan werden gerade die Verträge er-
arbeitet. Wir danken den Kommunen für 
diesen Schritt und freuen uns auf weitere 
Gottesdienste dort.  
 
Der Haushalt für das laufende Jahr 2025 
wurde mit einem Defizit von 120.000€ ver-
abschiedet.  
 
In der mit ca. 70 Personen gut besuchten 
Gemeindeversammlung am 18. Mai 
wurde deutlich, dass die Schere zwischen 
den Einnahmen und Ausgaben der Kir-
chengemeinde in den nächsten Jahren 
weiter klaffen wird. Aufgrund schwinden-
der Kirchensteuereinnahmen und wach-
sender Investitions- und Personalkosten 
sind wir gezwungen, unseren Gebäudebe-
stand zu reduzieren. Mit dem Planungs-
büro WDK aus Büdelsdorf werden wir jetzt 
unseren Kirchencampus (Markushaus, Kir-
chenbürogebäude und Pastorat) überpla-
nen. Auf der nächsten Gemeindever-
sammlung können wir Ihnen sicherlich 
schon konkretere Ideen vorstellen.  
 
Das Schutzkonzept gegen sexualisierte 
Gewalt war ebenfalls Thema auf der Ge-

meindeversammlung. Seit der Veröffentli-
chung der Ergebnisse der ForuM Studie 
2024 sind alle evangelischen Kirchenge-
meinden verpflichtet, ein Schutzkonzept, 
zugeschnitten auf die eigene Gemeinde, zu 
erarbeiten. Alle Bereiche kirchengemeind-
lichen Lebens werden auf mögliche Miss-
brauchssituationen hin beleuchtet. Mitar-
beitende werden sensibilisiert und ge-
schult. Ziel ist es, durch Prävention Miss-
brauchssituationen möglichst auszuschlie-
ßen. Sollte es dennoch zu Übergriffen 
kommen, finden Sie in unseren kirchenge-
meindlichen Räumen und auf unserer 
Homepage Hinweise zu Meldestellen. Vie-
len Dank der Arbeitsgruppe, die sich inten-
siv mit diesem wichtigen Thema befasst.  
 
In der Kita St. Martin in der Lerchenstraße 
muss die Brandmeldeanlage erneuert wer-
den. Seit einigen Jahren befindet sich die 
Kita in der Trägerschaft des Evangelischen 
Kitawerkes des Kirchenkreises; die Kir-
chengemeinde ist jedoch weiterhin für die 
Instandhaltung der Gebäude und des Au-
ßengeländes verantwortlich.  
 
Mein besonderer Dank gilt heute den Kir-
chenvorstehern und Kirchenvorsteherin-
nen, die mit hohem ehrenamtlichen Enga-
gement Begrüßungs- und Verabschie-
dungsgottesdienste ausrichten und sehr 
kreativ für unser leibliches Wohl sorgen.  
 
Toll, dass wir uns so auf euch verlassen 
können! 
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Tief bestürzt haben wir im März unseren ehemaligen Kirchenvorsteher 

Guido Schmidt 

verabschieden müssen. 

Seit Ende der 90er Jahre haben sich Guido und seine Frau Tina in unserer 
Kirchengemeinde engagiert, ihre beiden Kinder Finja und Malte fingen als 
Krabbelkinder bei Silke Kröger an und sind dabeigeblieben – heute als junge 
Erwachsene begleiten sie Freizeiten als Teamer. 

Guido hat lange Jahre den Bauausschuss geleitet – alle unsere Bauprojekte der letzten 
25 Jahre tragen seine Handschrift. Er war absolut verlässlich, lösungsorientiert und 
besonnen. Sein Glaube und die daraus resultierende christliche Nächstenliebe waren 
ihm eine Herzensangelegenheit. Guido hat wahrlich viele Spuren hinterlassen in der 
Kirchengemeinde Nortorf. 

Wir vertrauen darauf, dass er jetzt in Gottes Licht geborgen ist – unsere Gedanken gel-
ten seiner Familie, die ihn sehr vermisst – Gott schenke Ihnen Kraft und Trost in der 
Trauer.  

 

Und wir betrauern 

Reinhold Dierolf, 

der im Mai verstarb. 

Reinhold war seiner Kirchengemeinde ebenfalls sehr verbunden. Ich habe 
ihn kennengelernt über einen Glaubenskurs, den ich vor ca. 17 Jahren hier 
geleitet habe. 

Reinhold und seine Frau Erika waren regelmäßige Gottesdienstbesucher; Reinhold war 
ein begeisterter Sänger, im Chor und in der Gemeinde; etliche Jahre hat er uns als Küs-
ter unterstützt. Er war Teil des Kirchenhüterteams, das seit mehr als 10 Jahren auch 
die Marktandachten durchführt. 

Seine Fröhlichkeit und zuversichtliche Gelassenheit waren kaum zu erschüttern. 

Auch für ihn vertrauen wir auf Gottes Licht, das ihn behütet – Gott schenke seiner Fa-
milie Trost und Kraft in der Trauer.  
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So liegen Freud und Leid wieder dicht bei-
einander, liebe Leser und Leserinnen.  
 
Ich wünsche Ihnen, dass die fröhlichen, 
freudigen Momente in diesem Sommer 

Ihnen Heiterkeit und Gelassenheit schen-
ken und Sie gut durch die Zeit kommen.  
 

Pastorin Anna Trede 

 
 
 

Kirchen-, Turm- und Orgelführung in der St. Martin-Kirche 
 
Kirche zum Anfassen, Entdecken und Spurensuche 

Wir laden herzlich ein, hinter die Kulissen der St. Martin-Kirche zu schauen. 
 
Die Führung ist kostenlos, aber wir 
freuen uns immer über eine kleine 
Spende. 
 
Öffentliche Führungen finden dieses 
Jahr statt am: 

• Samstag, 02. August 2025 

• Montag, 15. September 2025 

• Samstag, 25. Oktober 2025 

jeweils um 14.00 Uhr oder bei ande-
rem Bedarf nach telefonischer Rück-
sprache. 
 
Bitte melden Sie sich an bei: 

Karsten Harp:  04392-3109 
 karsten.harp@kkre.de 
 

• Treffpunkt ist im Turmraum  
der St. Martin-Kirche. 

mailto:karsten.harp@kkre.de
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Eindrücke eines besonderen Festes 

Am 14. März 2025 feierte die türkische 
Gemeinschaft in Nortorf mit Gästen das 
erste Mal ein Fastenbrechen im Markus-
haus. 
 
Betül Nazli Katilmis, ihr Mann Yusuf Katil-
mis, Ismael Eke und Mechthild Schwarz or-
ganisierten und bereiteten diesen Abend 
mit großer Unterstützung von 5 Familien 
aus ihrem Familien- und Freundeskreis aus 
Nortorf vor. 
 
Um 14.00 Uhr traf sich das Vorbereitungs-
team, um den Raum festlich zu schmü-
cken. Weitere fleißige Hände waren schon 
von morgens an beschäftigt, das großar-
tige, köstliche Buffet mit vielen türkischen 
Spezialitäten frisch vorzubereiten. 

Ab 17.30 Uhr trafen nach und nach die 
muslimischen, christlichen und weiteren 
Gäste ein. Wir waren eine große Gemein-
schaft von 83 Personen davon 18 Kindern, 
die fröhlich das Fastenbrechen feierten. 
 
Vor dem offiziellen Beginn gaben Julia 
Beilke-Ahlers, Frau Brücker und Betül Nazli 
in kurzen Ansprachen den Wunsch nach 
mehr Dialog, Toleranz und gutem Mitei-
nander Ausdruck. 

Um 18.30 Uhr (Sonnenuntergang) sprach 
der Imam aus Rendsburg, Herr Moham-
med Basce das Dankgebet und ich sprach 
ein christliches Dankgebet. 
 
Nach einer köstlichen roten Linsensuppe 
konnten wir uns an dem wunderbaren 
Buffet bedienen. 
 

Die beiden Musiker von „Tango meets 
Orient“ aus Hamburg spielten zwischen-
durch auf der Gitarre, Klarinette und Oud 
sehr schöne traditionelle türkische Musik, 
die mit viel Beifall belohnt wurde. 
 
Ein großer Dank geht an Betül, die dieses 
wunderbare Zusammensein organisiert 
hat. Ebenso ganz herzlichen Dank allen Be-
teiligten für die Vorbereitung und Durch-
führung dieses Abends. 
 
Wir waren uns alle einig, dass wir auch 
2026 wieder zusammen ein Fastenbre-
chen im Markushaus feiern möchten. 
 

Mechthild Schwarz 



Bethelsammlung im Markushaus 
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Kinderflohmarkt nach der Musicalaufführung 
 

12  



Kirchenmusik – Konzerte 
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Mandolinenkonzert 

mit der Einfelder Mandolinengruppe 

Samstag, 09. August 2025, 16.00 Uhr 
in der St. Martin-Kirche 

Der Eintritt ist frei, wir freuen uns über Spenden. 

 

Wir danken 
unseren 

Sponsoren 

•  Autohaus Ihle 

•  Bartels Noten 

•  Optik Nissen 

•  Sparkasse 
 Mittelholstein 

•  Volksbank-
Raiffeisenbank 
im Kreis RD 

 

Gospelchorkonzert 

mit dem Gospelchor „Come Wanna Sing” 
Leitung: Renate Henke 

Sonntag, 21. September 2025, 18.00 Uhr 
in der St. Martin-Kirche 

Der Eintritt ist frei, 
wir freuen uns über Spenden. 



Kirchenmusik – Proben 
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Infoveranstaltung zum Thema Demenz 
 
Einfach nur tüddelig? – Diagnose Demenz: Was tun? 

Die Diagnose Demenz stellt Betroffene und An-
gehörige vor eine große Herausforderung. Im 
Umgang fühlen sich Angehörige oftmals überfor-
dert und alleingelassen. 
 
Mit dem Fortschreiten der Erkrankung verän-
dern sich die Fähigkeiten und Verhaltensweisen 
der Betroffenen. 
 
Brigitte Voß, Mitarbeiterin des Fördervereins Sorgekultur für Rendsburg und Umge-
bung e.V., möchte mit ihrem Vortrag für mehr Aufklärung und Verständnis sorgen. 
 
Angehörige sollen ermutigt werden, Beratung und Unterstützung zu nutzen. 
 

• Wann: Montag, 01. September 2025, 18.00 Uhr 

• Wo:   Markushaus, Niedernstr. 2, Nortorf 

Paul-Gerhardt-Chor Montags 
(14-tägig) 

19.30 Uhr Wilhelm Ehlers 
 04392-400 99 04 

Gospelchor 
„Come Wanna Sing“ 

Dienstags 19.30 Uhr Renate Henke 
 0160-56 86 005 

Kantorei an St. Martin Mittwochs 19.30 Uhr  

Markus Hansen 
 0151-295 981 99 

Kinderchor (1. bis 4. Klasse) Donnerstags 15.00 Uhr 

Jugendchor (ab 5. Klasse) Donnerstags 17.00 Uhr 

Blockflötenunterricht 
in kleinen Gruppen für Schul-
kinder ab der 1. Klasse 

Freitags  
 

ab 
15.00 Uhr 

Anmeldung und Infos: 
Myriam Manthey 
 04392-6600 



Veranstaltungen im Markushaus 
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Kirchengemeinderat 

 
 
 
 

Der Kirchengemeinderat trifft sich 
i.d.R. einmal im Monat. Die Sitzungen 
haben einen öffentlichen Teil. Die 
Termine entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage. 

Monatlich 

Glaubenssachen Viele Fragen zum Glauben … 

Wir gehen ihnen nach im Gespräch, 
beim Erfahrungsaustausch, beim For-
schen in der Bibel 

Regina Wälz  04329-274 97 45 
Pastor Dr. Bergemann  
     0151-212 642 85 

Jeden 2. Montag 
im Monat 

19.30 Uhr 

Senior*innenkreis 
 
 
 
 

Geselliger Nachmittag für ältere Ge-
meindeglieder 

Alle Seniorinnen und Senioren, ob aus 
der Stadt oder von den Dörfern, sind 
sehr herzlich willkommen. 

Das Seniorenteam braucht 
dringend Verstärkung bei der 
Organisation und Durchfüh-
rung der Seniorennachmittage. 

Melden Sie sich gerne bei:  
Daniela Neumann  0160-500 44 40 

Jeden Mittwoch 

15.00-17.00 Uhr 

Besuchsdienstkreis Einfach für „die Alten“ da sein, sich in-
teressieren, erzählen, spazieren ge-
hen, singen, spielen, gemeinsam la-
chen, Schweres leichter machen. 

Irma Mory    04392-4212 
Renate Stange   04392-1641 

Donnerstags 

09.00-11.00 Uhr 

Nächste Termine: 

• 04. September 

• 06. November 
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Handarbeitskreis Der Handarbeitskreis trifft sich zum 
gemeinsamen Stricken bei Kaffee und 
Kuchen. Wolle wird gestellt. Der Erlös 
aus dem Verkauf beim Adventsbasar 
kommt jeweils bestimmten Projekten 
zugute. 

Erika Buthmann  04392-916 32 22 
Margrit Lorenzen  04392-3343 

Jeden 1. Montag 
im Monat 

15.00-17.00 Uhr 

Spielenachmittag 
 
 

 
 
 

Für Mitspieler*innen Ü 50 

Brettspiele, Kartenspiele, Würfel-
spiele … 

Spiele sind vorhanden, können aber 
auch gerne mitgebracht werden. 

Marion Schöning 00176-420 77 113  

Jeden 1. und 3. 
Sonntag im Monat 

14.00-16.00 Uhr 

 
 

Guttempler- 
Gemeinschaft 

 

Ehrenamtliche Suchtkrankenhilfe 

Hans-Jürgen Kain  04871-708 758 
                           oder 0172-408 49 22 

Jeden Montag 

19.30 Uhr 
 
Donnerstags 
(14-tägig) 

19.30 Uhr 

Blaukreuz-Gruppe 
 
 

 
 
 

Selbsthilfegruppe bei Suchtkrankhei-
ten 

Herr Früchting  04330-754 

Jeden Freitag 

19.00-21.00 Uhr 

KIBIS Selbsthilfe 

 

 
 
 

Gruppe für Menschen mit Depressio-
nen 

Gemeinsam geht halt alles besser … 

Susanne Jahn  04331-1323-36 

Jeden Montag 

16.30-18.00 Uhr 
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Lasst uns gemeinsam für den Frieden beten! 

Wir treffen uns 

jeden 1. Freitag im Monat 
um 18.30 Uhr 

in der St. Martin-Kirche 

 

Ansprechpartner*innen: 

- Karsten Harp 
- Mechthild Schwarz 

- Regina Wälz 
 
 
 

 

Dienstag, 09. September 2025 

09.30 Uhr Bargstedt – Grundschule Bargstedt (S. Kröger) 

Mittwoch, 10. September 2025 

08.00 Uhr  Groß Vollstedt – vor der Kirche „Zum guten Hirten“ (P. Dr. Bergemann) 

09.00 Uhr  Langwedel – in der Sporthalle (S. Kröger) 

09.30 Uhr  Timmaspe – in der Kapelle oder in der Grundschule 
   (Pn. Dr. Bauer) 

10.00 Uhr Gnutz – in der Friedenskapelle Gnutz (Pn. Trede) 
 
13.00 Uhr  Nortorf – in der St. Martin-Kirche (Pn. Dr. Bauer) 

 

Friedensgebet von Schalom Ben-Chorin 

Wer Frieden sucht 
wird den anderen suchen 
wird Zuhören lernen 
wird das Vergeben üben 
wird das Verdammen aufgeben 
wird vorgefasste Meinungen zurückhalten 
wird das Wagnis eingehen 
wird an die Änderung der Menschen glauben 
wird Hoffnung wecken 
wird dem anderen entgegengehen 
wird zu seiner Schuld stehen 
wird geduldig dranbleiben 
wird selber von Gottes Friede leben – 
suchen wir den Frieden. 
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Sonntag 
20. Juli 
12.00 Uhr 

Motorradgottesdienst in der St. Martin-Kirche 
- Offen für alle! 

In diesem Jahr wollen wir versuchen, eine neue 
Tradition in unserer Kirchengemeinde zu be-
gründen: Immer am letzten Sonntag vor den 
Sommerferien feiern wir um 12.00 Uhr in der 
St. Martin-Kirche einen besonderen Gottes-
dienst. 

Viele Besucherinnen und Besucher werden anders gekleidet sein als an 
anderen Sonntagen: mit Motorradkombi und manche mit Kutte dar-
über. 

Die Motorräder stehen während des Gottesdienstes auf dem Edeka-
Parkplatz. Wer früher kommt, kann dort eine Wurst oder etwas zu trin-
ken kaufen. Nach dem Gottesdienst gibt es eine gemeinsame Ausfahrt 
mit den Motorrädern. 

ALLE sind herzlich eingeladen, dabei zu sein – vor Edeka und in der Kir-
che. Nur die Ausfahrt bleibt denen vorbehalten, die ein Motorrad dabei 
haben…! 

Pastor Dr. Thomas Bergemann 

Sonntag 
05. Okt. 
11.00 Uhr 

„Alle gute Gabe kommt her von Gott, dem Herrn, drum dankt …“ 

Erntedankgottesdienst in Gnutz bei Familie Günnel 
(Heinkenborsteler Weg 46) 

Der Gottesdienst wird musikalisch begleitet 
von unserem Kirchenmusiker Markus Han-
sen, dem MGV Concordia Gnutz und dem 
Rock Pop Chor. 

Im Anschluss laden wir ein zum gemütlichen 
Beisammensein mit Imbiss. 

Pastorin Anna Trede, Familie Günnel, Gemeinde Gnutz 

Erntegaben können bei Familie Günnel 
am Freitag, 03. Oktober 2025, 15.00-17.00 Uhr abgegeben werden. 

 



Gottesdienste in Nortorf und auf den Dörfern 
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Juli 

Sonntag 13.07. 16.30 Uhr Andacht im Anschluss an den 
Kinderflohmarkt; Pn. Trede 

St. Martin-Kirche 

Sonntag 20.07. 12.00 Uhr Motorradgottesdienst; 
P. Dr. Bergemann 

St. Martin-Kirche 

 

Sonntag 27.07. 10.00 Uhr „Dirty Dancing“ (mit Abendmahl); 
Pn. Dr. Bauer  

St. Martin-Kirche 

 

August 

Freitag 01.08. 18.30 Uhr Friedensgebet  St. Martin-Kirche 

Sonntag 03.08. 10.00 Uhr „Sachertorte“; P. Dr. Bergemann St. Martin-Kirche 

Sonntag 10.08. 10.00 Uhr „Die Verurteilten“; Pn. Trede Friedenskapelle 
Gnutz 

Sonntag 10.08. 18.00 Uhr „Die Verurteilten“; Pn. Trede St. Martin-Kirche 

Sonntag 17.08. 10.00 Uhr „Wie im Himmel“; Karsten Harp St. Martin-Kirche 

Sonntag 24.08. 10.00 Uhr „The Dressmaker – Die Schneide-
rin”; P. Dr. Bergemann 

St. Martin-Kirche 

 

 

Herzliche Einladung 
zur Sommerpredigtreihe: 

Ganz großes Kino! 

Vom Klassiker zum Kassenschlager, vom europäischen 
Programmfilm zu Hollywood – kommen Sie mit uns 

auf eine Reise mit unseren Lieblingsfilmen. 

Schauen Sie sich die Filme gerne im Vorfeld an 
oder lassen Sie sich von uns überraschen. 

Spoiler garantiert. 



Gottesdienste in Nortorf und auf den Dörfern 
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Sonntag 31.08. 10.00 Uhr „Barbie“ (mit Abendmahl);  
Pn. Dr. Bauer 

St. Martin-Kirche 

 

September 

Freitag 05.09. 18.30 Uhr Friedensgebet  St. Martin-Kirche 

Sonntag 07.09. 10.00 Uhr Gottesdienst; P. Dr. Bergemann St. Martin-Kirche 

Sonntag 14.09. 10.00 Uhr Gottesdienst in Langwedel; 
Pn. Trede 

Paul-Gerhardt- 
Kapelle 

Sonntag 14.09. 10.00 Uhr Gottesdienst in Timmaspe; 
Pn. Dr. Bauer 

Kapelle Timmaspe 

Sonntag 14.09. 18.00 Uhr Abendgottesdienst;  
Pn. Dr. Bauer 

St. Martin-Kirche 

Sonntag 21.09. 10.00 Uhr 
 
 
 
 

10.00 Uhr 

Festgottesdienst in Groß 
Vollstedt mit Schlüsselübergabe 
an die Kommune; 
P. Dr. Bergemann  

Alternativ: 
Gottesdienst in Nortorf; 
P. Dr. Bergemann 

Die Entscheidung, ob wir den 
Gottesdienst in Groß Vollstedt 
oder Nortorf feiern, hängt von 
den Sanierungsarbeiten ab und 
erfolgt kurzfristig.  

Aktuelle Informationen finden 
Sie in den Schaukästen oder auf 
der Homepage. 

Kirche „Zum guten 
Hirten“ 
 
 
 

St. Martin-Kirche 

Sonntag 28.09. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst; 
P. Dr. Bergemann 
- im Anschluss Kirchenkaffee 

St. Martin-Kirche 
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Oktober 

Freitag 03.10. 18.30 Uhr Friedensgebet  St. Martin-Kirche 

Sonntag 05.10. 11.00 Uhr Erntedankgottesdienst  
in Gnutz; Pn. Trede 

Hof von Familie 
Günnel (s.S. 19) 

Sonntag 12.10. 18.00 Uhr Nightlight; 
Teamer*innen + Pn. Trede  

St. Martin-Kirche 

Sonntag 19.10. 10.00 Uhr Gottesdienst; Karsten Harp St. Martin-Kirche 

Sonntag 26.10. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst;  
P. Dr. Bergemann 
- im Anschluss Kirchenkaffee 

St. Martin-Kirche 

Freitag 31.10. 18.00 Uhr Gottesdienst am 
Reformationstag; Pn. Dr. Bauer 

St. Martin-Kirche 

 

November 

Sonntag 02.11. 11.00 Uhr Gospelgottesdienst; 
Pn. Dr. Bauer und der Gospel-
chor „Come Wanna Sing“ 

St. Martin-Kirche 

Freitag 07.11. 18.30 Uhr Friedensgebet  St. Martin-Kirche 

Sonntag 09.11. 11.00 Uhr Familienkirche; 
Pn. Dr. Bauer + Kinderchor + 
Team - im Anschluss gemeinsa-
mes Mittagessen 

St. Martin-Kirche 

Sonntag 16.11. 10.00 Uhr Gottesdienst am Volkstrauer-
tag; Pn. Trede 

St. Martin-Kirche 

Sonntag 16.11. 10.10 Uhr Gedenkfeier in Groß Vollstedt 
mit der Gemeinde 

Ehrenmal 
Groß Vollstedt 

Sonntag 16.11. 10.30 Uhr Gottesdienst in Groß Vollstedt 
mit Gedenken an die Verstor-
benen des Kirchenjahres;  
P. Dr. Bergemann 

Ort wird noch 
bekanntgege-
ben. 
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Mittwoch 19.11. 18.00 Uhr Gottesdienst am Buß- und Bet-
tag; Pn. Dr. Bauer und Konfis 

St. Martin-Kirche 

Sonntag 23.11. 10.00 Uhr Gottesdienst am Ewigkeits-
sonntag mit Gedenken an die 
Verstorbenen des Kirchenjah-
res; P. Dr. Bergemann 

St. Martin-Kirche 

Sonntag 23.11. 10.00 Uhr Gottesdienst in Timmaspe mit 
Gedenken an die Verstorbenen 
des Kirchenjahres;  
Pn. Dr. Bauer 

Kapelle  
Timmaspe 

Sonntag 23.11. 10.00 Uhr Spaziergang über den Friedhof 
mit Gedenken an die Verstor-
benen; Pn. Trede 

Friedhof Gnutz 

MACH MAL PAUSE! 

Mitten am Vormittag beim Hören, Sin-
gen und Beten zur Ruhe kommen! 

Immer mittwochs um 11.00 Uhr 
Marktandacht in der St. Martin-Kirche 

 

 

Am Ewigkeitssonntag laden wir die 
Familien der Verstorbenen  

aus Langwedel herzlich 
in den Gottesdienst 

nach Nortorf ein.  



Förderverein der Kinder- und Jugendarbeit St. Martin e.V. 
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Krabbelgruppe „Igel“ Für Mütter, Väter, Großeltern mit Kin-
dern im ersten Lebensjahr 

Jeden Montag  

10.00-11.30 Uhr 
im Markushaus 

Krabbelgruppe „Hasen“ Für Mütter, Väter, Großeltern mit Kin-
dern im Alter ab 3 Jahren 

Jeden 1. und 3. 
Montag im Monat 

15.00-17.00 Uhr 
im Markushaus 

Krabbelgruppe  
„Eichhörnchen“ 

 

Für Mütter, Väter, Großeltern mit Kin-
dern im Alter ab 1 Jahr 

Jeden 2. und 4. 
Montag im Monat 

15.00-17.00 Uhr 
im Markushaus 

Bibeldetektive 
 

Für Grundschulkinder 

gemeinsam singen, basteln, spielen, to-
ben und den spannenden Geschichten 
der Bibel auf die Spur kommen 

In der Zeit vom 22.09. bis zum Jahres-
ende 2025 findet diese Gruppe nicht 
statt. 

Jeden Mittwoch 

15.00-16.00 Uhr 
im Markushaus 
 

Familienkirche 
 
 

Gemeinsamer Gottesdienst für Kinder 
im Alter von 4-12 Jahren in Begleitung 
ihrer Eltern, Großeltern, Paten und der 
Gemeinde 

Im Anschluss an den Gottesdienst gibt 
es ein gemeinsames Mittagessen und 
viel Zeit für Gespräche und Spiele. 

Jeweils sonntags 

11.00 Uhr in der 
St. Martin-Kirche 

Nächster Termin: 

• 09. November 
 

 

Alle Gruppen treffen sich im Markushaus. 

Weitere Infos zur Kinder- und Jugendarbeit erteilt: 
Silke Kröger  04392- 840336    silke.kroeger@kkre.de 



Kinder- und Jugendarbeit mit Diakonin Silke Kröger 
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Nightlight Gottesdienst von Jugendlichen für  
Jugendliche und Nicht-Jugendliche 

Jeweils sonntags 

18.00 Uhr in der 
St. Martin-Kirche 

Nächster Termin: 

• 12. Oktober 

Teamertreff Ausgebildetete Teamer treffen sich, um 
Events in der Kirchengemeinde, wie Ju-
gendgottesdienste, Freizeiten, Konfi-
Camp, Außenevents, Familienkirche 
oder KiBiWo u.v.m. zu planen. 

Jeden Dienstag 

16.15-18.00 Uhr 
im Markushaus 

Basteln mit dem För-
derverein der Kinder- 

und Jugendarbeit 
 
 

Für alle, die Lust haben, gemeinsam für 
die Verkaufsveranstaltungen des För-
dervereins kreativ zu sein. 

Es wird geschneidert, geklebt, geschnit-
ten und gehämmert. 

Ansprechpartnerin: Katja Linnemann 
 info@foerderverein-nortorf.de 

Am letzten Mitt-
woch im Monat  

20.00 Uhr 

und am 1. Diens-
tag im Monat 

14.30-16.30 Uhr 

im Markushaus 

 
Fragen oder Anregungen, sowie Anmeldungen gerne unter  silke.kroeger@kkre.de 

 

mailto:silke.kroeger@kkre.de


Infos zur Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ 
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Nach einer Zeit des Bedenkens und Gesprächen mit Menschen, die bei der Aktion da-
bei waren, haben wir uns als Team entschieden, die Arbeit für Weihnachten-im-
Schuhkarton zu beenden. Eine Entscheidung, die nach siebenjährigem Engagement 
nicht leichtfiel, aber gut begründet ist. 
 
Der Verein Samaritan’s Purse, zu dem die 
Aktion gehört, verändert mit der neuen 
Saison den Schwerpunkt bei der Werbung. 
Bisher war auf Flyern und Plakaten der Slo-

gan „Liebe lässt sich einpacken“  zu lesen. 
Damit konnten wir gut arbeiten. Die Kin-
der und ihre Freude über die Geschenke 
standen im Mittelpunkt, die Nächsten-
liebe und das Vorbild des barmherzigen 
Samariters als Leitgedanke. Es kam zu gu-
ten Gesprächen über die Hilfe für Kinder, 
auch über den Glauben, wobei wir unsere 
eigenen Erfahrungen mit dem christlichen 
Glauben einbringen konnten. 
 
Ab der neuen Saison 2025 soll der neue 
Slogan auf Plakaten und Flyern „Am Ende 
geht’s um Jesus – wie dein Schuhkarton 

dazu beiträgt“ oder „it’s all about Jesus – 
wie dein Schuhkarton dazu beiträgt“ hei-
ßen. Nach unserem Empfinden wird hier 
zu stark der Schwerpunkt auf das Thema 
Mission gelegt, den wir in dieser Form 
nicht mittragen möchten. Wir haben bei 
der Werbung für die Aktion viel Kontakt 
mit Menschen gehabt, denen der christli-
che Glaube (noch) nicht wichtig ist, sehr 
wohl aber die Liebe zu den Kindern. Wir 
möchten solche Beziehungen nutzen, um 
fröhlich zum Glauben einzuladen, nicht 
bereits ein Bekenntnis zu Jesus erwartend. 
Die Menschen werden bei ihrer Entschei-
dung, bei der Aktion mitzumachen, unse-
rer Meinung nach zu sehr eingeschränkt.  
 
Nach sieben Jahren nun also ein Ab-
schluss! 
 
Danke an Alle, die in vielfältiger Form die 
Aktion unterstützt haben. 
 
Wer weiterhin einen Schuhkarton packen 
möchte, wende sich bitte an die Adresse 
www.die-Samariter.org. Anfang Oktober 
werden dort alle Annahmestellen und 
Sammelpunkte veröffentlicht. 
 

Im Namen aller Mitstreiter*innen 
Regina Wälz 

 

http://www.die-samariter.org/


Weihnachten kommt gar nicht so plötzlich 
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Adventsmarkt rund um und in der St. Martin-Kirche 

Noch warten wir auf den 
richtigen Sommer. Freue 
uns auf laue Nächte auf 
der Terrasse oder am 
Strand und dennoch darf 
auch der Advent nicht 
aus dem Blick verloren 
werden.  
 
Daher laden wir Sie 
schon heute ein, sich für 
einen Verkaufsstand auf 
unserem Adventsmarkt 
am ersten Adventswo-
chenende (29. und 30. 
November 2025) zu bewerben. 
 
Für Ihren Stand wird Ihnen in der Kirche 
ein Tisch (etwa 80 x160 cm) zur Verfügung 
gestellt. Der Stand kann über Nacht aufge-
baut bleiben. Eventuell kann man ihn ein 

wenig abdecken. Die 
Standgebühr beträgt pro 
Tag einen Kuchen/eine 
Torte.  
 
Wenn Sie also ein schö-
nes Kunsthandwerk be-
herrschen und Dinge für 
den Verkauf herstellen, 
dann nutzen Sie die Gele-
genheit, bei unserem 3. 
Nortorfer Adventsmarkt 
dabei zu sein. 
 
Auch vor der Kirche wird 

es Stände, Buden und unterschiedliche At-
traktionen geben, die die Leute anziehen 
werden. In der St. Martin Kirche und auch 
auf der Bühne vor der Kirche wird es kleine 
Aufführungen von unterschiedlichen 
Gruppen der Stadt geben. 

 
Also melden Sie sich an. Wir freuen uns auf einen stimmungsvollen Adventsmarkt. 

 

Zeitgleich wird es wieder einen Bücherflohmarkt im Markushaus geben. 
Infos folgen im nächsten Gemeindebrief. 

 

Anmeldung an Silke Kröger  silke.kroeger@kkre.de 

• Name, E-Mail-Adresse, Handynummer plus kurze Beschreibung Ihres 
 Kunsthandwerks 

• Kommen Sie am Samstag und Sonntag? 

• Möchten Sie neben jemandem bestimmten meinen Platz einnehmen? 

Fragen beantworte ich gerne per Mail. 
Diakonin Silke Kröger 

mailto:silke.kroeger@kkre.de


Nortorfer Friedhöfe 
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Liebe Leserinnen, liebe Leser 

wir freuen uns auf die kommenden He-
ckenschnittzeit. Auf den Nortorfer Fried-
höfen werden die Hecken, die sich nicht 
innerhalb eines Grabes befinden, durch 
unsere Friedhofsmitarbeitenden geschnit-
ten. 
Zu unserem Ärgernis mussten wir ver-
mehrt feststellen, dass Harken, Hacker, 
Vasen und viele weitere Gegenstände in  
die Hecken gesteckt werden.  
 
Diese Sachen sind dadurch so gut ver-
steckt, dass wir Sie nicht sehen. Das führt  
dazu, dass die Klingen unserer Hecken-
scheren stumpf werden und in einigen Fäl-
len schon kaputtgegangen sind. Dies ist 
sehr ärgerlich, lässt sich zum Glück aber 
vermeiden. 
 

Um Ihnen weiterhin einen guten Hecken-
schnitt gewährleisten zu können, entfer-
nen Sie bitte alle losen Gegenstände. An-
dernfalls können wir die betroffenden He-
cken nicht mehr schneiden. 
 
Für Fragen stehe ich gern zur Verfügung. 
 

Tamara Paulus, Friedhofsverwalterin 
 



Aus Pfarrbezirken werden Seelsorgebezirke  
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Seelsorgebezirk I – Pastor Dr. Thomas Bergemann 

Nortorf: Achtern Knick, Alte Dorfstr., Am Heidberg, Am Krähenberg, Am Markt, Am Ruh-
berg, Bahnhofstr., Berliner Str., Bugenhagenstr., Dreieinigkeit, Drosselgasse, Eschen-
weg, Fabrikstr., Große Mühlenstr., Haferkamp, Herbergstr., Hohenwestedter Str. Nr. 1-
9 und 2-8, Holzkamp, Im Bülten, Industriestr., Jahnstr., Johannisstr., Jungfernstieg, Kie-
ler Str. Nr. 1-17 und 2-20, Kirchhofsallee, Kirchhofsstr., Kirchspielstr., Kleine Mühlenstr., 
Kurze Str., Möhlenkoppel, Neue Str., Niedernstr., Poststr., Rendsburger Str., Ritzebütt-
ler Weg, Roggenkamp, Sackgasse, Schülper Gang, Schulgasse, St. Martinbogen, Thien-
büttler Weg, Tunnelweg, Ziegelstr. 

Dörfer: Bokel, Brammer, Ellerdorf, Groß Vollstedt, Warder  
 

Seelsorgebezirk II – Pastorin Anna Trede 

Nortorf: Am Kamp, Am Kirchstieg, Am Redder, Am Schulwald, Amselweg, Bargstedter 
Str., Breslauer Ring, Brookhorn, Danziger Str., Finkenweg, Friedrich-Grotmak-Str., Gal-
genbergsweg, Gartenstr., Gießereiweg, Glißmannstr., Greifswalder Weg, Heinken-
borsteler Weg, Hoffeld-Hof, Hohenwestedter Str. ab Nr. 10 bzw. 11, Holtdorfer Weg, 
Kronkamp, Kuckucksweg, Ladestr., Lerchenstr., Marienburger Str., Meisenweg, Olden-
hüttener Weg, Postredder, Schwalbenstr., Stettiner Str., Tannenweg, Uhlenhorst 

Dörfer: Bargstedt, Gnutz, Oldenhütten 
 

Seelsorgebezirk III – Pastorin Linda Moser 

Nortorf: Ahornweg, Am Bellerbek, Am Fliederwall, Am Hunnenkamp, Am Stadtpark, 
Belgarder Str., Borgdorfer Str., Breslauer Str., Eichenallee, Elbinger Str., Friedrich-Heb-
bel-Str., Fritz-Reuter-Weg, Gnutzer Str., Gravensteiner Str., Hermann-Löns-Weg, Hof-
kamper Weg, In de Loh, Itzehoer Str., Kieler Str. ab Nr. 19 bzw. 22, Klaus-Groth-Str., 
Kolberger Str., Königsberger Str., Lohkamp, Matthias-Claudius-Str., Ohlenlandestr., 
Parkstr., Raiffeisenstr., Rinkeniser Str., Rudolf-Kinau-Str., Schülper Weg, Schweriner 
Str., Seedorfer Str., Steinkamp,  Stiegkoppel, Theodor-Storm-Str., Thomas-Mann-Str., 
Timmasper Weg, Timm-Kröger-Str., Wolliner Str. 

Dörfer: Borgdorf-Seedorf, Dätgen, Eisendorf, Langwedel 
 

Seelsorgebezirk IV – Pastorin Dr. Brinja Bauer 

Nortorf: Haus Simeon , Kurz- und Lanzeitpflege Dr. R. Blitz 

Dörfer: Krogaspe, Loop, Schülp, Timmaspe 



Kirchengemeinderat 
 
Sprechen Sie uns gern an: 
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Blümer, 
Cornelia 

24802 Groß Vollstedt  cornelia.bluemer@kkre.de 
        kirchen_kloenschnack 

Boettger-Witte, 
Christiane 

Dorfstraße 20 
24622 Gnutz 

 christiane.boettger-witte@kkre.de 
 0152-523 700 89 

Brettschneider, 
Kathrin 

Achtern Knick 8 
24589 Nortorf 

 kathrin.brettschneider@kkre.de 

 04392-916 36 60 

Bruhn, 
Britta 

Am Schulwald 16 
24589 Nortorf 

 britta.bruhn@kkre.de 
 0171-702 82 75 

Butenschön, 
Ann-Kathrin 

Rademacherweg 13 
24802 Bokel 

 ann-kathrin.butenschoen@kkre.de 
 0162-189 31 40 

Grundmann, 
Dr. Martin 

Große Mühlenstr. 46 
24589 Nortorf 

 martin.grundmann@kkre.de 

 0176-879 127 24 

Hänfler, 

Annegret 

Neue Str. 31 

24589 Nortorf 

 annegret.haenfler@kkre.de 

Harp, 

Karsten 

Alte Dorfstraße 4 

24589 Ellerdorf 

 karsten.harp@kkre.de 

 04392-3109 

Nagel, 

Angela 

Böker Stieg 10b 

24613 Aukrug 

 angela.nagel@kkre.de 

 04873-849 

Riemann-Eggers, 

Margret 

Kieler Straße 30 

24589 Nortorf 

 margret.riemann-eggers@kkre.de 

 04392-2040 

Schwarz, 

Mechthild 

Elbinger Straße 8 

24589 Nortorf 

 mechthild.schwarz@kkre.de 

 04392-1831 

Struck, 

Angela 

Föhrenskamp 1a 

24793 Bargstedt 

 angela.struck@kkre.de 

 04392-916 864 oder 0176-608 698 78 

Wälz, 

Regina 

Poststraße 11 

24646 Warder 

 regina.waelz@kkre.de 

 04329-274 97 45 

 
 

mailto:cornelia.bluemer@kkre.de
mailto:christiane.boettger-witte@kkre.de
mailto:ann-kathrin.butenschoen@kkre.de
mailto:karsten.harp@kkre.de
mailto:angela.nagel@kkre.de
mailto:margret.riemann-eggers@kkre.de
mailto:regina.waelz@kkre.de
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Pastorin Dr. Brinja 

Bauer 

Niedernstr. 2 

24589 Nortorf 

 brinja.bauer@kkre.de 

 0151-296 822 75 

Pastor Dr. Thomas 
Bergemann 

Niedernstr. 2 
24589 Nortorf 

 thomas.bergemann@kkre.de 
 0151-212 642 85 

Pastorin Linda 

Moser 

Niedernstr. 4 

24589 Nortorf 

 linda.moser@kkre.de 

 04392-921 59 80 oder 

     0151-296 398 97 

Pastorin Anna 

Trede 

Hohenwestedter Str. 22 

24589 Nortorf 

 anna.trede@kkre.de 

 04392-408 183 oder 

     0151-296 398 16 

 

Zur Elternzeit von Pastorin Linda Moser 

Liebe Gemeinde,  
 
seit November bin ich nun in der schö-
nen Gemeinde Nortorf tätig und durfte 
in dieser kurzen Zeit bereits viele wert-
volle Begegnungen und schöne Erinne-
rungen sammeln. 
 
Nun steht für mich eine besondere Zeit 
bevor: Ich erwarte mein drittes Kind und 
werde daher für eine Weile pausieren. 
 
Ich freue mich aber schon jetzt darauf, 
nach einer voraussichtlich nicht allzu 
langen Elternzeit wieder mit neuer Kraft 
und Freude in den Dienst zurückzukeh-
ren. 
 

Herzliche Grüße 
Pastorin Linda Moser  

mailto:brinja.bauer@kkre.de
mailto:thomas.bergemann@kkre.de
mailto:anna.trede@kkre.de


Wünsche aus der Kirchengemeinde 
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Kirche – das wünsch ich mir 

Während der Mittelpunktmesse im letzten Jahr haben wir das erste Mal Wunschfische 
gesammelt. Wir sind stolz, dass wir schon viele Wünsche erfüllen und Ideen umsetzen 
konnten. 

 

 

 

Während der Gemeindeversammlung im Mai d.J. hatten Sie wieder Gelegenheit, Pa-
pierfische mit Wünschen zu beschriften. Hier das Ergebnis:  

• „Willkommensgottesdienst für Gemeindemitglieder aus neuen Wohngebieten“ 

• „Kirchen- und Orgelführung – Super“ 

• „Himmelfahrt in Loop“ 

• „Kirche renovieren - mit Bordmitteln + Gemeindegliedern“ 

• „Projektchor für ein bestimmtes Musikstück“ 
 

Wir sind immer offen für Wünsche und neue Ideen. 
Schreiben oder sprechen Sie uns gerne an: kirche-nortorf@kkre.de 

 

mailto:kirche-nortorf@kkre.de


Wo finde ich Hilfe? 
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Pflegestützpunkt Nortorf, Niedernstr. 6 (im UG Rathaus) 
Ansprechpartnerin: Tina Kreutzer-Schwarz - Öffnungszeiten: Di + Do 09.00-13.30 Uhr 
 04392-2139  plfegestuetzpunkt-nortorf@diakonie-altholstein.de 
 

Beratungsstelle für Erziehungs-, Familien- und Lebensfragen, Herbergstraße 10 
 04392-34 08  info@diakonie-rd-eck.de 
 

Pflege Diakonie in Nortorf, Große Mühlenstraße 52 (im Haus Simeon) 
 04392-924 827 0      pflege-nortorf@diakonie-altholstein.de 
 

Palliativnetz HORIZONT GmbH, Kaiserstr. 24, 24768 Rendsburg  
Beistand für Patienten und ihre Angehörigen in schweren Zeiten der Krankheit und 
der damit verbundenen seelischen Belastung 
 04331-463 95 60  info@pn-horizont.de 
 

Krankenhausseelsorge 
FEK Neumünster:  Martin Meyer  04321-405 19 45 
Schön Klinik Rendsburg:  Frauke Bregas und Bettina Röhlk  04331-200 93 86 
 

Telefonseelsorge  0800-1110111 oder 0800-1110222 
 

 
Mit Namen oder Signum des Verfassers gekennzeichnete Artikel entsprechen nicht unbedingt 
der Meinung der Redaktion. Herausgeber und Redaktion setzen voraus, dass der Autor Inha-
ber der Urheber- und Verwertungsrechte hinsichtlich sämtlicher Bestandteile der Einsendung 
ist. 
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Anschriften und Dienststunden 
 

 

Unsere Homepage:    www.kirchengemeindenortorf.de 
 

Pastores 
Dr. Brinja Bauer  0151-296 822 75   brinja.bauer@kkre.de 
Dr. Thomas Bergemann  0151-212 642 85   thomas.bergemann@kkre.de 

Linda Moser   Zurzeit nicht im Dienst (s.S. 37) 
Anna Trede   0151-296 398 16      anna.trede@kkre.de 
 

Kirchenbüro, Niedernstraße 2, 24589 Nortorf 
Heike Koep und Birte Rübenhagen 
 04392-2014     kirche-nortorf@kkre.de 
Dienstag: 10.00-12.00 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag: 10.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr 
Montag und Freitag: geschlossen 
 

Kinder- und Jugendarbeit  Kirchenmusik 
Silke Kröger    Markus Hansen 
 04392-840 336      0151-295 981 99 
 silke.kroeger@kkre.de   markus.hansen@kkre.de 
 

Hausmeister im Markushaus und Küster St. Martin-Kirche 
Wolfgang Neuhardt 
 0151-542 898 84    wolfgang.neuhardt@kkre.de 
 

Friedhofsverwaltung, Niedernstraße 2, 24589 Nortorf 
Tamara Paulus 
 0171-917 53 74  oder  04392-2192  
 friedhof-nortorf@kkre.de  
 

Ev. KiTa St. Martin, Lerchenstraße 1, 24589 Nortorf 
Leitung: Tanja Koch 
 04392-24 66      kita.nortorf@kkre.de  
 

Kita Sterntaler, Hermann-Löns-Weg 2, 24589 Nortorf 
Leitung: Sandra Krämer 
 04392-400 02 99  kita.sterntaler@kkre.de 
 

Unser Spendenkonto 
Evangelische Bank eG  IBAN: DE27 5206 0410 1106 4041 20  
(Bitte KG Nortorf + Spenden-Projekt angeben) 
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